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► von Ulrich Gellermann / RATIONALGALERIE

Großzügig verteilen deutsche Politiker und Medien das Etikett Diktatur, wenn die so firmierten Staaten missliebig sind.
Ebenso großzügig werden Diktaturen, die man mag, in Königreiche umgedichtet oder, wenn es gar nicht anders geht, in
"autoritäre Staaten" umgelogen. Dieser Begriff aus der Verschleierungsschublade fiel jüngst dem Chefhistoriker des VW-
Konzerns, Manfred Grieger [1], aus dem Mund als er auf dem Weg nach Sao Paulo war. Denn die Volkswagen AG betrügt
nicht nur ihre Kunden mit gefälschten Abgaswerten, sie war auch aktiver Komplize der brasilianischen Folterdiktatur.

Davon geht jedenfalls eine Anzeige der brasilianischen Bundesstaatsanwaltschaft gegen VW aus, die auf einem Bericht der
brasilianischen Wahrheitskommission fußt und vor zwei Wochen auf dem Konzernschreibtisch in Wolfsburg landete.

Der VW-Konzern – durch die Besitzanteile des Landes Niedersachsen ein wichtiger Scharnier-Betrieb zwischen Staat und
Kapital – begreift sich seit seiner Neugründung nach dem Zweiten Weltkrieg als Speerspitze westdeutscher Exportpolitik.
Kaum hatte Hitlers Lieblingsunternehmen die Produktion der Vergeltungswaffe V1 [2] eingestellt und die Zwangsarbeiter
entlassen, soweit sie die Arbeit bei VW überhaupt überlebt hatten, wurde die erste Auslandsniederlassung gegründet: Die
"Volkswagen of South Africa (Pty.) Ltd. [3]" entstand bereits 1946 in der befreundeten Apartheid-Diktatur, im
südafrikanischen Uitenhage [4].

Da konnte es nicht ausbleiben, dass 1953, in der Zeit des "wohlwollenden Diktators" Getúlio Vargas [5], die "Volkswagen do
Brasil Sociedade Limitada [6]" in einem Vorort von São Paulo aus dem Boden gestampft wurde. Der wohlwollende Vargas
erhielt im selben Jahr die „Sonderstufe des Großkreuzes“ des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland. Auch die
Argentinische Militärdiktatur (von 1976 bis 1983) durfte sich seit 1980 mit einem Produktionsstandort von Volkswagen
schmücken.

❖ [7]weiterlesen [8]
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